
GBG goes Europe – Betriebspraktika im (europäischen) Ausland 

Viele Schülerinnen und Schüler interessieren sich für einen Auslandsaufenthalt – ein halbes oder 

ganzes Jahr weg von Eltern und Freundinnen und Freunden ist dem einen oder anderen aber dann 

doch zu viel. Für diese Schülerinnen und Schüler bieten wir ab sofort die Möglichkeit, ihr 

Betriebspraktikum im Ausland zu absolvieren. 

Betriebspraktika im (europäischen) Ausland „werden von den teilnehmenden Schülerinnen und 

Schüler als wichtige persönliche Erfahrung erlebt. Sie leisten einen besonderen Beitrag zu einem 

tieferen Verständnis des Gastlandes und seiner Menschen, zu einem Abbau von Vorurteilen und einer 

Verbesserung der Fremdsprachenkenntnisse. Darüber hinaus tragen Auslandsbetriebspraktika dazu 

bei, berufsbezogene Kompetenzen zu entwickeln. Sie sind damit ein wichtiger Baustein in der 

Berufswahlorientierung: Der Nachweis eines Betriebspraktikums im Ausland ist ein 

Qualifikationsmerkmal, das die Einstellungschancen der Schulabgängerinnen und Schulabgänger 

verbessert“ (Homepage des Schulministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen).  

Diese Ausführungen fassen die vielfältigen Vorteile eines Auslandsbetriebspraktikums für Schülerinnen 

und Schüler in übersichtlicher Form zusammen. Als europäisch ausgerichtete Schule möchten auch wir 

es unseren Schülerinnen und Schülern ermöglichen, Betriebspraktika im (europäischen) Ausland zu 

absolvieren. In diesem Zusammenhang besteht die Option, das verbindliche zweiwöchige 

Betriebspraktikum am Ende des ersten Halbjahres der Jgst. EF als Auslandspraktikum, das im selben 

Zeitraum stattfindet, durchzuführen oder (bzw. darüber hinaus) ein freiwillig in den Ferien oder im 

Rahmen eines längeren Auslandsaufenthaltes durchgeführtes Praktikum im (europäischen) Ausland 

abzuleisten.  

Folgende Wege und Unterstützungsmöglichkeiten stehen unseren Schülerinnen und Schülern und 

deren Eltern dabei offen: 

 Option 1: selbst organisiertes Praktikum im Ausland 

o Eltern suchen einen Praktikumsbetrieb in Eigenregie (bspw. über den eigenen 

Arbeitgeber, über Verwandte, über Bekannte, etc.) 

o Eltern organisieren die Unterbringung in Eigenregie  

o Eltern informieren das GBG (s.u.) zeitnah über das geplante Auslandspraktikum 

 Option 2: Betriebspraktikum in Form eines Schüleraustauschs 

o Praktikumsbetrieb wird in Absprache mit dem GBG über die 

Auslandspraktikumsbörse des GBG gesucht (Kontakte bestehen zu Frankreich, 

Spanien, Italien, Ungarn und vielen weiteren europäischen Staaten) 

o rechtzeitige Kontaktaufnahme zum GBG erforderlich 

o Eltern verpflichten sich, eine/n Gastschüler/in für einen Zeitraum von zwei Wochen 

bei sich aufzunehmen und einen Praktikumsplatz für diese/n Gastschüler/in zu 

organisieren; im Gegenzug wird die Unterbringung in einer Gastfamilie im Zielland 

sichergestellt, sodass nur Reisekosten (Reise wird in Eigenregie organisiert) und 

Kosten für Taschengeld anfallen 

 Option 3: Betriebspraktikum ohne Gegenbesuch 

o Praktikumsbetrieb wird in Absprache mit dem GBG über die 

Auslandspraktikumsbörse des GBG gesucht (Kontakte s. oben) 

o rechtzeitige Kontaktaufnahme zum GBG erforderlich 

o Eltern verpflichten sich, entstehende Kosten mit der aufnehmenden Gastfamilie 

abzustimmen und zu übernehmen; hinzu kommen Reisekosten (Reise wird in 

Eigenregie organisiert) und Kosten für Taschengeld 



In allen Fällen ist es wichtig, die An- und Abreise frühzeitig zu organisieren und - landesspezifisch - ggf. 

vorhandene Bestimmungen (Visum, Aufenthaltserlaubnis, etc.) rechtzeitig vor dem Praktikum in 

Erfahrung zu bringen. Außerdem müssen die Eltern den Versicherungsschutz ihrer Kinder überprüfen 

(in erster Linie bzgl. einer Auslands-Krankenversicherung) und ggf. für den Zeitraum des Praktikums 

anpassen. Wir stehen unseren Schülerinnen und Schülern bzw. Eltern bei Fragen und Problemen, die 

in diesen Zusammenhängen aufkommen, selbstverständlich jederzeit gerne beratend zur Seite. Dies 

gilt auch für den Fall, dass Interesse an einem Auslandsbetriebspraktikum besteht, die finanziellen 

Mittel zur Durchführung aber ggf. (zu) knapp sind. Hieran soll ein Praktikum im Ausland nicht scheitern; 

unter anderem ggf. mit Hilfe des Fördervereins unserer Schule werden wir bestimmt eine gemeinsam 

getragene Lösung finden können!  

Und so ist der Ablauf bei Interesse an einem Betriebspraktikum im Ausland während der zweiwöchigen 

Praktikumszeit in der Jgst. EF: 

1. Information an / Anfrage bei Fr. Samusch (als Verantwortliche für das EF-Betriebspraktikum) 

2. ggf. Kontaktherstellung zur Auslandspraktikumsbörse (Fr. Pietsch) 

WICHTIG: Da es sich in diesem Fall um das reguläre Betriebspraktikum der Jgst. EF handelt, ist Fr. 

Samusch die erste Ansprechpartnerin. Sie vermittelt dann ggf. weiter. 

Bei Interesse an einem Auslandspraktikum unabhängig vom Betriebspraktikum in der EF wenden Sie 

sich bitte an Fr. Pietsch. 

Auf unserer Homepage berichten wir in regelmäßigen Abständen über Schülerinnen und Schüler 

unserer Schule, die ihr Praktikum im Ausland absolviert haben, und die Erfahrungen, die sie dabei 

gesammelt haben. Wer sich also dazu entscheidet, sein Praktikum im Ausland zu absolvieren, sollte 

bereit sein, seine Erfahrungen persönlich oder in einem schriftlichen Bericht zu teilen. Wir stellen allen 

Schülerinnen und Schülern, die ein Praktikum im Ausland ableisten, eine schulische Bescheinigung 

über dieses Praktikum aus. 

Sollte ein Auslandsbetriebspraktikum für Ihr Kind nicht in Frage kommen, Sie als Eltern aber die 

Möglichkeit haben, unsere Schule zu unterstützen (bspw. durch die Aufnahme von GastschülerInnen 

und / oder die Bereithaltung eines Praktikumsplatzes), so bitten wir Sie herzlich darum, sich mit Fr. 

Pietsch in Verbindung zu setzen, damit sie Sie ggf. in die Praktikumsbörse aufnehmen kann. Wir freuen 

uns auf und über jegliche Form der Unterstützung! 

Und so informieren wir unsere Schülerinnen und Schüler und deren Eltern über unser Angebot: 

 im Rahmen des Pflegschaftsabends der Jgst. 9 (Informationen zum Betriebspraktikum) 

 im Rahmen des Informationsabends zu Auslandsaufenthalten für die Jgst. 9 (organisiert 

durch Fr. J. Koch) 

 im Rahmen des Pflegschaftsabends der Jgst. EF (als Erinnerung) 

 im Rahmen der Informationsveranstaltung zum Betriebspraktikum für Schülerinnen und 

Schüler der Jgst. 9 und EF 

Wir freuen uns auf viele europabegeisterte Schülerinnen und Schüler und wünschen viel Spaß und 

Freude und vor allem eine lehrreiche Zeit im Ausland! 

 


